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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Neukirchen–Riebelsdorf : TTC Richelsdorf 1963 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr

Fenner bleibt gegen den TTC Richelsdorf 1963 ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Neukirchen–Riebelsdorf im Spiel
der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den TTC Richelsdorf 1963 umschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Michael Fenner, der
seine Spiele allesamt gewann.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Sieg holten Hennighausen / Mandraburke bei ihrem 3:1
gegen Roppel / der Rhein. Stark im Hintertreffen waren Fenner / Sauer nach einem
Zweisatzrückstand, machten Schubert / Merzendorfer dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen das Spiel noch in fünf Sätzen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem
Spiel nicht spannender schreiben können. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Fenner / Richhardt Schönfeld / Hermann in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Marvin Roppel musste Daniel Hennighausen Tribut zollen, nachdem er die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verlor. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Fenner
und Hans-Jörg Schubert die Schläger kreuzten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Christian Fenner hatte seinen Gegner Maximilian der Rhein
beim deutlichen 11:6, 11:8, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. 2 Sätze lang
fand Arthur Sauer gegen Uwe Merzendorfer keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel
doch noch mit 8:11, 4:11, 13:11, 12:10, 11:4 gewann. Was eine Wendung des Spiels! Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Roman Mandraburke seinen Gegner David
Hermann beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im
Anschluss Jürgen Richhardt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Alexander Schönfeld. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Hans-Jörg Schubert war für Daniel Hennighausen am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Beim Sieg von Michael Fenner gegen Marvin Roppel konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Neukirchen–Riebelsdorf am 21.10.2023 gegen den TSV
Besse II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.11.2023 gegen den TTC Lax Bad Hersfeld II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neukirchen–Riebelsdorf

Doppel: Hennighausen / Mandraburke 1:0, Fenner / Sauer 1:0, Fenner / Richhardt 1:0 
Einzel: D. Hennighausen 0:2, M. Fenner 2:0, C. Fenner 1:0, A. Sauer 1:0, R. Mandraburke 1:0, J.
Richhardt 1:0 

 TTC Richelsdorf 1963
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Doppel: Schubert / Merzendorfer 0:1, Roppel / Rhein 0:1, Schönfeld / Hermann 0:1 
Einzel: H. Schubert 1:1, M. Roppel 1:1, U. Merzendorfer 0:1, M. Rhein 0:1, A. Schönfeld 0:1, D.
Hermann 0:1


